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Neue Zollschule Liestal BL
Projektwettbewerb

In Zusammenhang mit der Thematik
dieses Heftes veröffentlichen wir auf
den folgenden Seiten das mit dem
ersten Preis ausgezeichnete Projekt der
Architekten Zwimpfer + Meyer
BSA/SIA, Mitarbeiter: M. Billerbeck,
N.Bossy und L.Guetg.

Das Resultat dieses Wettbewerbes
ist im «werk»-Heft 5/1976 publiziert
worden.

Art des Wettbewerbs
Teilnahmeberechtigung

Die Direktion der eidgenössischen
Bauten schrieb Anfang September
1975 im Auftrage des Eidgenössischen
Finanz- und Zolldepartements einen
Projektwettbewerb für die in Liestal zu
erstellenden Neubauten der eidgenössischen

Zollschule aus.
Die Zollschule dient in erster Linie

der Grundausbildung der angehenden
Grenzwacht- und Zollbeamten. Ferner
sollen Fortbildungs- und Kaderkurse in

dieser Schule durchgeführt werden.
Das um 1900 erbaute Gebäude der
heutigen Zollschule kann den
Anforderungen, die an einen modernen
Schul- und Internatsbetrieb gestellt
werden, nicht mehr gerecht werden.
Aus diesem Grunde drängt sich der
Bau eines nach neuesten Erkenntnissen

eingerichteten Schulungszentrums
auf.

Für die Durchführung dieses öffentlichen

Wettbewerbs mit regionaler
Begrenzung galt die Ordnung für
Architekturwettbewerbe Nr. 152 (Ausgabe
1972) des SIA.

Teilnahmeberechtigt waren Architekten

schweizerischer Nationalität,
die mindestens seit dem 1. September
1974 im Kanton Basel-Landschaft
Wohn- oder Geschäftssitz haben.

Beurteilungskriterien

Folgende Kriterien wurden der
Beurteilung der Projekte zugrunde gelegt:
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- Wirtschaftlichkeit der Anlage
bezüglich Erstellungs- und Betriebskosten;

- rationeller Betriebsablauf im Sinne
der Zielsetzung des Wettbewerbs;

- Einfügung der Anlage in die Umgebung

und Schaffung einer für den
Internatsbetrieb positiven architektonischen

Atmosphäre;
- Zweckmässigkeit der zeitlichen
Gliederung der Ausführung unter
Aufrechterhaltung des Internatsbetriebes;

— minimale gegenseitige Störungen
der einzelnen Bereiche;

- Berücksichtigung der Lärmimmissionen.

Bericht «Triptyk»

Die drei Funktionsbereiche Ausbildung,

Unterkunft, Sport gruppieren
sich um den zentralen Übungs- und Be-
sammlungshof. Alle Unterkunfts¬

räume sind konsequent nach
Kursteilnehmern und Instruktoren getrennt
und, vom Verkehrslärm der östlichen
Autostrasse abgewendet, gegen den

Hof hin orientiert.
Es ist versucht worden, die einzelnen

Baukörper entsprechend ihren spezifischen

Funktionen zu gliedern und
planerisch an das bestehende Wohnquartier

anzugliedern.
Eine Etappierung der Ausführung

und die Aufrechterhaltung des heuti¬

gen Internatsbetriebes während der

Bauzeit sind möglich.
Der Betrieb der einzelnen Bereiche

ist ohne gegenseitige Störung gewährleistet.

Im Unterkunftsbereich ist
spezieller Wert auf eine wohnliche Atmosphäre

gelegt worden, was sich in der
Grundrissform ausdrückt. Das
Unterrichtsgebäude wie auch die Sporthalle
sind rationell und einfach konzipiert.
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